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► von Paul Craig Roberts

Der CIA-Direktor wurde nach Kiew geschickt, um eine militärische Niederschlagung der russischen Separatisten in den
östlichen und südlichen Teilen der Ukraine in die Wege zu leiten, größtenteils ehemalige russische Gebiete, die
dummerweise in den ersten Jahren der sowjetischen Herrschaft an die Ukraine angegliedert worden waren.

Washingtons Plan, sich die Ukraine unter den Nagel zu reißen, übersah, dass die russischen und russisch sprechenden
Teile der Ukraine kaum bei ihrer Eingliederung in die EU und NATO mitmachen und sich darüber hinaus der Verfolgung
russisch sprechender Menschen unterwerfen würden. Washington hat die Krim verloren, wo Washington Russland aus
seinem Schwarzmeer-Marinehafen werfen wollte. Statt zuzugeben, dass der Plan für die Einverleibung der Krim in die Hose
gegangen ist, kann Washington keinen Fehler zugeben und treibt daher die Krise auf gefährlichere Ebenen.

Wenn sich die Ukraine in einer Spaltung auflöst, in deren Verlauf die ehemaligen russischen Territorien zu Russland
zurückkehren, wird Washington blamiert sein, dass das Ergebnis seines Staatsstreichs in Kiew die Wiedereingliederung der
russischen Provinzen der Ukraine zu Russland ist. Um diese Blamage abzuwenden, steuert Washington die Krise in
Richtung Krieg.

❖ weiterlesen [1]

 

Quell-URL:https://kritisches-netzwerk.de/content/washington-steuert-die-welt-den-krieg?page=56#comment-0

Links
[1] http://www.kritisches-netzwerk.de/forum/washington-steuert-die-welt-den-krieg

1/1

https://kritisches-netzwerk.de
http://www.kritisches-netzwerk.de/forum/washington-steuert-die-welt-den-krieg
https://kritisches-netzwerk.de/content/washington-steuert-die-welt-den-krieg?page=56#comment-0

